
Franz Liszt. Eine theologische Rhapsodie 
Die B i ld- und Wirkungsgeschichte des Musikers Franz Liszt ist vielfältig 
und Leistung sowie Wirkung werden bis heute kontrovers diskutiert. 
Einerseits sieht man in ihm nur einen gefälligen Salonmusiken anderer
seits werden seine Kompositionen und theoretischen Schriften zu Kunst 
und Musik negiert. 

Diese <Theologische Rhapsodie> geht der Bedeutung von Spiritualität 

und Theologie im gesamten Oeuvre des Komponisten nach und legt eine 

neue Deutung seines Werkes vor. 
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